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Persönliche Erklärung von Olaf Meister, Vorsitzender der Fraktion GRÜNE/future!, 
in der Stadtratssitzung am 21.01.2021 nach der persönlichen Erklärung von SR Hausmann nach 
TOP 5.2.  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

ich finde es zum einen schwierig, die Debatten, die wir im Stadtrat führen, über persönliche 
Erklärungen machen zu müssen. Beim letzten Mal hat der OB damit begonnen. Es ist dann für die 
anderen schwierig, darauf zu reagieren. Jetzt macht Kollege Hausmann das auch, und wir müssen 
jetzt eine persönliche Erklärung abgeben. Wir können gern eine aktuelle Debatte machen. Dann 
können wir alle dazu debattieren.  

In der Sache: Ich weiß nicht, was das soll. Die Grünen äußern ihre Positionen und Kritik an der 
Verwaltung. Dies haben wir auch in der Vergangenheit gemacht. Mein Eindruck ist, dass es in der 
Vergangenheit viel heftiger war.  

Was hier im Stadtrat abgegangen ist, wenn ich an einigen Auftritten von Alfred Westphal denke. 
Das waren herbe Zeiten. Auch Absprachen, was es alles gegeben hat. Es ist also keine 
ungewöhnliche Situation, die wir im Moment haben. Wir äußern, das ist unsere Aufgabe, Kritik an 
der Verwaltung. Die muss nicht immer richtig sein, das weiß ich. Es gibt Personen in der Verwaltung, 
die es anders sehen, und das ist alles völlig legitim. Aber unsere Positionierung hier zu machen, ist 
auch legitim. 

Es kann mich in dieser Sitzung, wo der Tiefpunkt gewesen sein soll, an nichts Beleidigendes erinnern. 
Da war kein Schimpfwort oder dergleichen, sondern einfach nur eine andere Auffassung. Das ist 
manchmal schwer zu ertragen, aber da musst du durch, das ist Kommunalpolitik. Da müssen alle 
durch.  

Und dann hier so ein Referat aus dem Historikerkongress zu halten, wird der Sache nicht gerecht. 
Wir werden auch weiterhin unsere Positionen vortragen - mit der nötigen Sachlichkeit, mit Respekt 
vor den anderen und mit Respekt vor dem Oberbürgermeister. Das ist unsere Position. Das von der 
Seite hier rangehen, ich weiß nicht, was das soll. 

 

Es gilt das gesprochene Wort! 

 
 
gez. Olaf Meister 
Fraktionsvorsitzender 
 


